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welche von den Pfuschern nun seit 46 Jahren so erbärmlich miss-
braucht worden ist. Für die Vorlage sprachen in hervorragender
und überzeugender Weise die HH. Landammann Blumer, Sanitäts-
direkter Dr. Spieler und Stadtpräsident Dr. Gallati in Glarus,
denen wir auch an dieser Stelle aus Sympathie zu unsern HH.
Kollegen der Humanmedizin, unsern aufrichtigen Dank darbringen
-wollen. Bei der Abstimmung würde die Vorlage vom Glarnervolk
mit einem erdrückenden Mehr angenommen.

Der Beschluss tritt sofort in Kraft, so dass den Kurpfuschern
also keine „Galgenfrist" gewährt ist. Der Kurpfuscher Kurfürst
hatte während des Landsgemeindetages auf seinem „Tempel"
eine gewaltige eidg. Fahne gehisst. Er hätte sie um 12 % Uhr
mittags füglich auf „Halbmast" stellen dürfen. Er mag sie nun in
Appenzell A.-Rh. aufpflanzen, welches in der Schweiz noch der
einzige diesbezügliche Freiberg ist.

Das Glarnervolk hat am 2. Mai 1920 einen Ehrentag erlebt,
die Wurzel eines bösen Unkrautes mit Wucht und Verachtung aus-
gerissen und eine alte Sünde wieder gutgemacht.

F. Kre&s, Tierarzt.

Personalien.
Tierärztliche Fachpriifungen.

In Zürich bestanden im Frühjahr 1920 das tierärztliche
Staatsexamen folgende Herren:
W'alter Brand von Zürich; Jos. Popp von Steinach (St. Gall. );
Joh. Campell von Schills; Walter Siegfried von Zürich;
Emil Good von Mels; Rob. Studer von Escholzmatt;
Karl Kenel von Arth; Paul Uehlinger von Basel;

Alb. Wunderli von Binz (Zürich).

Totentafel. Kurz vor Redaktionsschluss erreicht uns die
Trauerbotschaft von dem Hinschiede des Herrn Professor Dr.
Ernst Hess in Bern. Er starb am 15. Mai nach längeren Leiden,
aber unerwartet rasch im Alter von 60 Jahren. Der Tod dieses
vielseitigen und mit eiserner Energie begabten Mannes bedeutet
für die veterinär-medizinische Fakultät, seine zahlreichen Schüler
und Freunde im In- und Ausland und weite landwirtschaftliche
Kreise einen schmerzlichen Verlust. Seine hervorragenden Ver-
dienste um die Tiermedizin, insbesondere auf dem Gebiet der
Bujatrik, und seine langjährige und segensreiche Lehrtätigkeit
sind unbestritten. Dem Archiv gehörte Professor Hess seit dem
Jahre 1894 als Mitredaktor an und ist ihm zeitlebens ein treuer,
ileissiger und hochgeschätzter Mitarbeiter gewesen. Ein ausführlicher
Bericht über sein Leben und Wirken wird folgen. — Friede seiner
.Asche E. IC.
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